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Eislaufvergnügen in Innsbruck

Seit Lnde November .sind

die beiden Kunsteislaufplätze in der Innenstadt und in

Igls in Betrieb. Der Beliebt

heitsgrad dieser Eislaufplätze ist nach wie vor im Steigen, und „von der Bevölkerung werden Wünsche

geäußert, derartige Anlagen

auch in anderen Stadtteilen

zu errichten", zeigte sich



Sportreferent, Vizebürgermeister Prof. Dr. Norbert

Wimmer anläßlich der Eröffnung des Eislaufplatzes bei

der Markthalle über die positive Stimmung erfreut.

Mit der Errichtung des Igler Eislaufplatzes bei der Talstation der Patscherkofelbahn wurde einem langgehegten Wunsch der Igler



Bürger entsprochen. Duich

die Standortverlegung des

Eislaufplatzes wurde es

möglich, den Parkplatz im

Ort auch im Winter zu erhalten und einen Jugendraum zu schaffen. Bürgermeister Dr. Herwig van Staa

dankte dem Igler Stadtteilausschuß für die gute Zusammenarbeit, die zur Verwirklichung des neuen Eislaufplatzes beigetragen hat.

Fachmännisch beurteilt

wurde die Qualität des Igler

Eislaufplatzes vom vierjährigen Eishockeytalent Bastian



Einsack: „Das Eis ist gut, der

Eislaufplatz gefällt mir. Aber

sonst bin ich lieber in der

Eislaufhalle: Da ist es nicht

so kalt!"

Beide Eislaufplätze sind

noch bis 14. Februar 1998,

jeweils Sonntag bis Freitag

von 10 bis 20 Uhr und

Samstag von 10 bis 22 Uhr,

geöffnet. Die Eintrittspreise:

Erwachsene 34 S, Kinder

22 S, Fünferblock Erwachsene 130 S, Fünferblock

Kinder 90 S. Schlittschuhe

können um 20 S entliehen

werden.



Quellkataster für Innsbruck

Mit der Übergabe des QuellAufschluß über die insgekatasters wurde auch der

samt 89 öffentlichen und priGrundwasserkataster

für

vaten Quellen im Stadtgebiet

Innsbruck präsentiert, in welvon Innsbruck gibt der Innschem an die 500 Bohrungen

brucker Quellkataster, den

Nach der Eröffnung testeten die Miniknaben und -mädchen des

enthalten

sind. Nach wie vor

die

WasserwirtschaftsabteiInnsbrucker Eishockeyvereines „Die Haie" die neue Kunsteisanlaist Innsbrucks Trinkwasser

ge in Igls. Dabei wurde deutlich: Um den Eishockeynachwuchs in lung des Amtes der Tiroler

von bester Qualität, wie auch

Landesregierung erarbeitet

Innsbruck braucht man sich keine Sorgen zu machen.

(Foto: B. Stingl) hat. Erfaßt sind die Daten

Bürgermeister Dr. Herwig

van Staa bei der Übergabe

über Innsbrucks Quellen

des Quellkatasters feststellauch in der EDV, abrufbar

te. Auch das Grundwasser im

über das TIRIS des Landes.

Gebiet der Deponie Roßau ist

Der Kataster dient als wichtiwesentlich besser, als es des

ge Informationsgrundlage für

Rodeln und Schifahren, mitöfteren dargestellt wurde. Imall jene, die sich beruflich oder

ten im Zentrum der Stadt,

merhin ist Innsbruck eine der

privat mit dem Wasser bekonnten alle Wintersportfans

wenigen Städte Europas, die

fassen, wie etwa die Berufsam 25. November. In der Maüber Wasser ohne chemische

feuerwehr, die IKB-AG, das

ria-Theresien-Straße, unmitZusätze verfügt.

Amt für Umweltschutz usw.

telbar vor dem Rathaus, war

eine etwa 30 Meter hohe

Rampe aufgebaut. Vom Stubaier Gletscher wurden acht

Tonnen Schnee geliefert, und

dem Auftakt zum diesjährigen

Schivergnügen stand nichts

mehr im Wege. Ermöglicht

wurde diese Attraktion von

den Firmen Salomon, Intersport, dem Verein Innenstadt und 0 3 . Zahlreiche,

vor allem junge WinterDie Einladung, die neuen Schi- Sportfans nützten die Gelemodelle zu testen, nahmen

g e n h e i t a u f d e r | n nenstadtIH Dr. Wendelin Weingartner übonjab in Anwesenheit von Vizeauch Bürgermeister Dr. Herwig

r, , . .

,

._ .

bürgermeister DI Eugen Sprenger und Landesrätin Dr. Eva Lichvan Staa (rechts) und Landes- Schipiste das Fahren mit

tenbergerden Quellkatasteran Bürgermeister Dr. Herwig van Staa.

hauptmann Dr. Wendelin

„Snowblades" (kurze taillier(Foto: N. Berchtold)

Weingartneran. (Foto: B. Stingl) te Schi) zu probieren.



Auftakt zur Schisaison mit

Schipiste vor dem Rathaus
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